
18. Oktober 2024

Warnblinker falsch genutzt? So teuer
kann es für Autofahrer werden!

Falscher Gebrauch des Warnblinkers kann Autofahrern in
Deutschland bis zu 100 Euro Bußgeld kosten. Informieren

Sie sich hier!

München, Deutschland - Autofahrer aufgepasst! Die
unsachgemäße Nutzung des Warnblinkers im Straßenverkehr
kann teuer werden. Laut dem ADAC drohen bei Missbrauch
gleich zwei Bußgelder, besonders beim Halten oder Parken in
der zweiten Reihe. Wer sein Fahrzeug dort abstellt und den
Warnblinker aktiviert, riskiert ein Bußgeld für die unerlaubte
Parkierung und für den Missbrauch des Warnblinkers. Das
unerlaubte Halten allein kostet schon 55 Euro, bei Behinderung
sogar bis zu 70 Euro. Kommt es zu einem Unfall, werden es
sogar 100 Euro!

Die Strafen können sich schnell summieren: Bei mehr als 15
Minuten Parkzeit werden faire 85 Euro fällig, und das Einschalten
des Warnblinkers bringt zusätzliche 5 Euro. Diese Fakten sollen
Autofahrer dazu anregen, das Halten und Parken in der zweiten
Reihe zu überdenken. Durch präventives Halten der
Verkehrsregeln kann jeder die eigenen Kosten im
Straßenverkehr minimieren. Weitere Details zur Thematik finden
Sie in einem Bericht auf www.tz.de.

Details
Ort München, Deutschland

https://www.tz.de/verbraucher/dreistelliges-bussgeld-oder-sogar-punkt-in-flensburg-dieses-blinker-verbot-kennt-kaum-jemand-zr-93354487.html?womort=Flensburg


Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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